
Lernvereinbarung  
 

Zwischen ……………………………… (Auszubildende*r) und ……………………………… (Praxisanleiter*in) 

 

Unsere gemeinsamen Ziele 
 

 

 

 

Soziale Regeln für unsere Zusammenarbeit 

1. Kommunikation im Krankenhaus 
Wir sprechen hier oft sehr direkt miteinander. Kommunikation im Krankenhaus ist oft schnell 
und effektiv („Klartextkultur“). Das ist nicht unfreundlich gemeint. 

• Kritik ist nichts Persönliches. Sie ist eine Lernchance. 
• Bitte spreche auch Du mich an, wenn Du etwas nicht gut findest. 

2. Fehler 
Alle machen Fehler, das ist menschlich. Aber: Patientensicherheit geht vor. Deshalb: 

• Bitte um Hilfe, wenn Du bei etwas unsicher bist. So gibt es weniger Fehler. Ich helfe dir 
gern! 

• Wenn Dir ein Fehler passiert, informiere mich bitte sofort. Dann können wir gemeinsam 
eine gute Lösung finden. 

• Es gibt keine 'dummen Fragen'. Wenn Du etwas nicht verstehst, ist das kein Problem. 
Bitte frage mich dann.  

3. Hierarchien & Respekt 
Im Krankenhaus gibt es wichtige Hierarchien. Diese müssen wir alle beachten. Und wir sollten 
alle respektvoll miteinander sein. 

• Praxisanleiter*innen haben viel Verantwortung – deshalb ist es wichtig, dass Du Dich an 
meine Anweisungen hältst. Bitte frage mich, wenn Du etwas nicht verstehst. 

• Alle Teammitglieder – egal welches Alter, Geschlecht, Herkunft, Religion, sexueller 
Orientierung,  ... – werden gleich und mit Respekt behandelt.  



• Du darfst und sollst Fragen stellen oder Rückmeldungen geben. Respekt bedeutet nicht, 
dass man alles kommentarlos akzeptieren muss. 

4. Pünktlichkeit & Zuverlässigkeit 
Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit sind sehr wichtig für die Zusammenarbeit im Team.  

• Wenn Du zu spät kommst oder fehlst, sage mir bitte vorher Bescheid 
• Wir alle halten uns an Dienst- und Pausenzeiten. 

5. Aufgaben 
Im Krankenhaus gibt es oft sehr viel Arbeit. Wir müssen alle unsere Aufgaben sorgfältig, 
zuverlässig und zügig erledigen. Wenn Du Deine Aufgaben erledigt hast, frage nach weiteren 
Aufgaben oder helfe Kolleg*innen. 

6. Eigenverantwortliches Lernen 
• Ich unterstütze Dich beim Lernen.  
• Du bist aber auch selbst verantwortlich, Lernaufgaben zu bearbeiten und Wissen 

nachzuarbeiten.  
• Wenn Du Schwierigkeiten hast, sprich mich frühzeitig an. 

7. Sprache lernen 
• Ich unterstütze Dich auch beim Lernen der Sprache. Bitte frage mich, wenn Du etwas 

nicht verstehst. Ich helfe Dir! 
• Wenn Du wichtige Informationen erhalten hast, darfst Du sie gern mit eigenen Worten 

wiederholen. So können wir Missverständnisse vermeiden. 
• Wir schreiben wichtige unbekannte Wörter/Sätze auf (App, kleines Vokabelheft). Freie 

Zeiten können wir nutzen, um diese Wörter und Sätze zu wiederholen und zu üben. 

8. Wir sind ein Team! 
• Wir sind füreinander da! 
• Wir sorgen für gute Stimmung im Team – dann macht alles mehr Spaß!  
• Wir teilen die Arbeit fair und helfen uns gegenseitig. 

9. Sonstiges 
•   
•   
•   
•  

 


